
Bild: Evangelische Kirche und Pfarrhaus von Schallbach 

Tagungsort: Evangelisches Gemeindehaus, Dorfstraße 17, D-79597 Schallbach 
Anfahrt mit Bahn: bis Basel Bad. Bhf.; weiter mit Buslinie 55 (jeweils um 7:24/ 

8:24/ 9:24/ 10:24 Uhr, etc.; Fahrtdauer 31 min + 5 min Fußweg) 

Anfahrt mit Pkw: A98  Ausfahrt Kandern , Ri. Rümmingen  

Schallbacher Studientage
(6. Mai, 13. Mai, 10. Juni, 15. Juli, 22. Juli, 23. September 2017)

zu den Themen Reformation, Theologie Schlatters, Bedeutung der Bibel,
Lebensethik/Gender-Ideologie, Islam

Dozent: Pfr. Dr. Werner Neuer (Schallbach)

Ort: Ev. Gemeindehaus in Schallbach;
(8 km von Lörrach/D entfernt); 

Teilnehmer: Theologiestudenten, Pfarrer, Prediger, 
theologisch interessierte Laien (Mindestzahl: 8) 

Tagungsgebühr: 49 € oder SFr (inkl. Verpflegung) 

Die Studientage sollen in einer angenehmen Atmosphäre Spiritualität und Studium
verbinden (ora et labora). Die Lehre erfolgt überwiegend als Vorlesung, aber auch
durch Gespräch und Lektüre von Texten. 

ANMELDUNG bitte jeweils bis 14 Tage vor dem Seminartag an:

Dr. Werner Neuer, Dorfstr. 17, 79597 Schallbach; 
Tel.: 07621/ 57 87 9-2 (-3) 
eMail: DrNeuer@t-online.de 



1. Schallbacher Studientag
Samstag, 6. Mai 2017

Zum Reformationsgedenken 2017:
Luthers Reformation in ökumenischer Sicht

Tagungsablauf:* 

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Luthers Reformation als Wiederentdeckung des Evangeliums [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Die katholische Sicht der Rechtfertigungslehre Luthers von der Ableh-
nung bis zur Bejahung in der GEMEINSAMEN ERKLÄRUNG (1999) [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Die reformatorischen Particula exklusiva (Solus Christus, sola gratia,
sola fide) in der GEMEINSAMEN ERKLÄRUNG (mit Aussprache) [2]

17.25 Abschluss des Studientags (Gebet, Lied, Segen) 

Lektüre zum Studientag: 

– PETER BRUNNER: Reform – Reformation. Einst – Heute, in: Bemühungen um
die einigende Wahrheit, Göttingen 1977, 9–33.

– GEMEINSAME ERKLÄRUNG ZUR RECHTFERTIGUNGSLEHRE, Frankfurt/Paderborn
1999. 

– VOM KONFLIKT ZUR GEMEINSCHAFT.  Gemeinsames  lutherisch-katholisches
Reformationsgedenken im Jahr 2017, Leipzig 2013.

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause

6. Schallbacher Studientag
23. September 2017

Zum Reformationsgedenken 2017:
Luthers Reformation und die katholische Kirche heute

Tagungsablauf:* 

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Luthers Wiederentdeckung des Evangeliums: Vertrauen auf Christus
als Fundament des Christenlebens und der Kirche [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Die Öffnung der römischen Kirche für die reformatorischeTheologie
vom 2. Vatikanischen Konzil bis zu Papst Franziskus [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Die Dringlichkeit einer ökumenischen Umkehr in den christlichen
Kirchen [2]

17.25 Abschluss des Studientags (Gebet, Lied, Segen)

Lektüre zum Studientag:

– GEMEINSAME ERKLÄRUNG ZUR RECHTFERTIGUNGSLEHRE,  Frankfurt/Paderborn
1999. 

– VOM KONFLIKT ZUR GEMEINSCHAFT.  Gemeinsames  lutherisch-katholisches
Reformationsgedenken im Jahr 2017, Leipzig 2013. 

– U.  WILCKENS/W. KASPER:  Weckruf  Ökumene.  Was die Einheit  der  Christen
voranbringt, Freiburg 2017. 

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause



5. Schallbacher Studientag
Samstag, 22. Juli 2017

Zum Reformformationsgedenken 2017:
Die grundlegende und daher unveränderliche Bedeutung der Bibel

für Glauben, Erkennen und Leben der Christen

Tagungsablauf: *

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Luthers Entdeckung: Die Bibel als Fundament für unsern Glauben [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Die Bibel als Fundament für unser Erkennen (Lehre) [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Die Bibel als Fundament für unser Leben (Spiritualität, Ethik) [2]

17.25 Abschluss des Studientags (Gebet, Lied, Segen)

Lektüre zum Studientag: 

– A. SCHLATTER: Die Bibel verstehen, Aufsätze zur biblischen Hermeneutik, 
Gießen 2002. 

– G. MAIER, Biblische Hermeneutik, Wuppertal 112016. 

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause

2. Schallbacher Studientag
Samstag, 13. Mai 2017

Einführung in die Theologie Adolf Schlatters:
Schlatters Theologie als Biblischer Realismus

Tagungsablauf:* 

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Bedeutung Schlatters + (biogr.) Voraussetzungen seiner Theologie [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Schlatters Theologie als realistische Theologie (Theologie der
Tatsachen) [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Schlatters Theologie als biblische Theologie (mit Aussprache) [2]

17.25 Abschluss des Studientags mit Gebet, Lied, Segen 

Lektüre zum Studientag: 

– H. HEMPELMANN/J.V. LÜPKE/W. NEUER: Realistische Theologie. Eine Hinfüh-
rung zu Adolf Schlatter, Gießen 2006. 

– W. NEUER: Adolf Schlatter. Ein Leben für Theologie und Kirche, Stuttgart 1996 
(v.a. S. 2–222). 

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause



3. Schallbacher Studientag
Samstag, 10. Juni 2017

Einführung in den Islam:
Die Grundlagen des Islam als Weltreligion

Tagungsablauf:* 

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Historische Grundlagen des Islam: Mohammed und der Koran [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Theologische Grundlagen des Islam: Lehre und Frömmigkeit [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Gewalt und Religionsfreiheit im Islam [2]

17.25 Abschluss des Studientags (Gebet, Lied, Segen)

Lektüre zum Studientag: 

– M. AFSCHAR: Der Islam wie er wirklich ist, Stuttgart 32013.

– A. MAURER: Basiswissen Islam, Holzgerlingen 92006. 

– S.K. SAMIR: 100 Fragen zum Islam, Augsburg 2009.

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause

4. Schallbacher Studientag
Samstag, 15. Juli 2017

Einführung in die Lebensethik:
Die christliche Lebensethik und ihre heutige Bedrohung

mit besonderer Berücksichtigung
der ökumenischen Salzburger Erklärung

Tagungsablauf: * 

9.15 Begrüßung (Losung, Gebet, Lied)

9.30 Die unantastbare Würde des Menschen und das Recht auf Leben [3]

12.00 Mittagsgebet (in Kirche)

12.15 Mittagessen (Eintopf)

13.00 Die Schöpfungsordnungen von Ehe und Familie und ihreEinzigartigkeit [3]

15.30 Kaffeepause

15.50 Zweigeschlechtlichkeit des Menschen und neues Leben als Ziel der 
Sexualität (die Unhaltbarkeit der Gender-Ideologie) [2]

17.25 Abschluss des Studientags (Gebet, Lied, Segen)

Lektüre zum Studientag: 

– SALZBURGER ERKLÄRUNG, Salzburg 2015.

– M. SPIEKER: Gender-Mainstreaming in Deutschland, Konsequenzen …, 
Paderborn 22016. 

– H. BURKHARDT: Ethik. Das gute Handeln, Bd. II.1; II.2, Gießen 2003; 2008.

* Änderungen vorbehalten; [2] bzw. [3] = Anzahl Lehreinheiten á 45 min + 5 min Pause


